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Niederschrift 
über die Sitzung 

des Bezirksausschusses Erkeln 
 
 
 

Sitzungs-Nr.: Erkeln/007/14-20 

Sitzungs-Tag: 26.04.2017 

Sitzungs-Ort: Erkeln, Dorfstraße, Gemeindehalle 

  

Beginn der Sitzung: 19:05 Uhr 

Ende der Sitzung: 20:00 Uhr 

 

CDU: 
Christoph, Helmut  

Giefers, Raimund  

Lüke, Michael Vertretung für H. Steinhage 

Welling, Paul  

Willeke, Burkhard  

SPD: 

Korte, Renate  

Roski, Michael  

Bündnis90/DIE GRÜNEN: 

Anders, Christoph  

 

 
Tagesordnung Drucksache  Nr. 

 Öffentliche Sitzung  

 

1. 
 

Beratung zum Projekt "IKEK"; Dorfwerkstatt 

02.05.2017 
 

 

 

 

2. 
 

Vergabe der Vereinsfördermittel 2017 
 

 

 

 

3. 
 

Vergabe der Mittel zur Verfügung des Bezirksaus-

schusses 
 

 

 

 

4. 
 

Bekanntgaben 
 

 

 

 

5. 
 

Anfragen der Mitglieder 
 

 

 

 

6. 
 

Anfragen der Zuhörer 
 

 

 

 



2 von 4 

Der Vorsitzende Giefers eröffnet die Sitzung und begrüßt die Ausschussmitglie-
der zu dieser Bezirksausschusssitzung recht herzlich. Aufgrund von kurzfristi-

gen Renovierungsarbeiten am eigentlich angedachten Sitzungsraum des Feu-
erwehrgerätehauses in Erkeln wird die Sitzung im Dorfgemeinschaftshaus Er-

keln abgehalten.  
 

Zu Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken. Die Beschluss-
fähigkeit wird festgestellt.  

 
Anschließend wird die Tagesordnung wie folgt erledigt.  

 

Öffentliche Sitzung 

1. Beratung zum Projekt "IKEK"; Dorfwerkstatt 
02.05.2017 
 

  

 

Einleitend schildert der Vorsitzende den anwesenden Personen kurz allge-
meine Informationen über Inhalt, Ausrichtung und Ziele des IKEK „Integrier-

tes Kommunales Entwicklungskonzept“. Hierzu verweist er auf die Möglich-
keiten, die sich hieraus bzgl. einer Fortführung der Dorferneuerung und die 

Umsetzung von Wünschen und Anregungen aus der Dorfbevölkerung erge-
ben können.  

 
Im Rahmen dieses aus EU-Mitteln finanzierten Programms finden zeitnah in 

sämtlichen Dörfern der Stadt Brakel Informations- und Beratungstermine 
statt. Für die Ortsteile Erkeln und Beller ist dieser am 02.05.2017 um 19 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus Erkeln vorgesehen.  

 
In diesen sogenannten Dorfwerkstätten sollen die jeweiligen Einwohner 

selbst und aktiv über die zukünftige Gestaltung in ihrem Heimat- bzw. Woh-
nort mitwirken. Am Beispiel der bereits erfolgreich absolvierten Dorftage in 

Erkeln sollen kulturelle Projektideen entstehen und bestenfalls umgesetzt 
werden, mit der Zielsetzung, eine generationsübergreifende Optimierung des 

dörflichen Zusammenlebens herbeizuführen. Sei es beispielsweise im Rah-
men von gemeinschaftlichen Freizeitaktivitäten, neuen Kulturveranstaltun-

gen, Dorfreinigungs- bzw. Renovierungstreffen etc.  
 

2. Vergabe der Vereinsfördermittel 2017 
 

  

 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass dem Ausschuss für das lfd. Jahr 2017 
Vereinsfördermittel in Höhe von 882,26 € zur Verfügung stehen.  

 
Nach Vorstellung der Anträge beschließt der Ausschuss einstimmig, die 

Vereinsfördermittel wie folgt zu vergeben:  
 

Blaskapelle Erkeln       170,00 € 
(Vereinigte Voba, IBAN: DE39 472643676014233400) 
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Spielmanns- und Fanfarenzg. Erkeln    170,00 € 
(Vereinigte Voba, IBAN: DE82 472643676006020800) 

 
KLJB Erkeln       170,00 € 

(Vereinigte Voba, IBAN: DE95 472643676016576300) 
 

KFD Erkeln         170,00 € 
(Vereinigte Voba, IBAN: DE87 472643676002002000) 

 
TUS Erkeln 1910        202,26 € 

(Vereinigte Voba, IBAN: DE90 472643676001699500)  
 

3. Vergabe der Mittel zur Verfügung des Bezirksaus-

schusses 
 

  

 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass dem Ausschuss für das lfd. Jahr 2017 

Mittel in Höhe von 678m28 € zur Verfügung stehen.  
 

Die Mittel sollen gem. einstimmigen Beschluss wie folgt verwendet werden: 
 

Kath. Bücherei Erkeln zur Anschaffung neuer Bücher  170,00 € 
(Postbank Hamburg, IBAN: DE67 201100222757613615) 

 
Heimatverein Erkeln zum Betrieb der Internetseite   508,28 € 

„erkeln.de“, zur Durchführung des Umwelttages und zur  

Durchführung weiterer Dorfwerkstätten 
(Vereinigte Voba, IBAN: DE82 472643676010856600)  

 

4. Bekanntgaben 
 

  

 

a) Innogy Klimaschutzpreis 2017 
 

Der Vorsitzende informiert aus dem Schreiben der Stadt Brakel, dass es sei-
tens der Stadt ein Interesse an der Zusammenarbeit anlässlich der Auslo-

bung und Verleihung des „Innogy Klimaschutzpreis 2017“ mit der gleichna-
migen innogy AG in Münster gibt.  

Bei einem gestaffelten Gesamtpreisgeld von 1.000 € werden Ideen, Initiati-
ven und praktische Aktivitäten der Bürgerinnen und Bürger (einschließlich 

der Vereine pp.) prämiert, die im besonderen Maße zum effizienten Energie-

einsatz und zur Erhaltung bzw. Verbesserung natürlicher Umweltbedingun-
gen beitragen.  

Die Bewerbungsunterlagen müssen bei der Stadt Brakel fristgerecht bis zum 
29.09.2017 vorliegen.  

 
b) Bauvorhaben im Außenbereich 

 
Der Vorsitzende informiert die Ausschussmitglieder über zwei unterschiedli-

che Bauvorhaben im Rahmen von privilegiertem Bauen im Außenbereich.  
Zum einen handelt es sich um den Neubau eines Carports mit Geräteschup-

pen.  
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Zum anderen um die Verlängerung einer landwirtschaftlichen Gerätehalle 
außerhalb der Ortschaft. 

Zu beiden Vorhaben bestehen seitens der Stadt Brakel keine Bedenken.  
 

c) ehem. Ziegenweide in Erkeln 
 

Hinsichtlich der ehemaligen Ziegenweide in Erkeln auf der Anhöhe Richtung 
Auenhausen gibt der Vorsitzende bekannt, dass die Stadt Brakel diese Grün-

fläche zur kostenlosen Nutzung an den Naturschutzbund Deutschland (NA-
BU) – Kreisverband Höxter e.V. – übergeben hat. Der NABU wird dafür Sor-

ge tragen, dass eine weitere Verbuschung unterbleibt. Eine anderweitige 
Nutzung, bspw. durch einen Schafzüchter, konnte leider nicht realisiert wer-

den.  

 

5. Anfragen der Mitglieder 
 

  

 

a) Mitfahrerbank 
 

Im Rahmen der unter TOP 1 „Beratung zu IKEK“ genannten Thematik regt 
Frau Renate Korte an, eine sog. Mitfahrerbank am Straßenbereich zwischen 

Haus Johlen und Nethebrücke zu installieren. Der Vorsitzende verweist hier 
auf die schon dort vorhandene Ruhebank. Damit diese Ruhebank auch als 

Mitfahrerbank genutzt werden könnte, ist die Montage eines Witterungs-
schutzes und Beschilderung erforderlich.  

 

b) Anschaffung eines Defibrillators 
 

Ferner regt Frau Renate Korte an, die Anschaffung eines Defibrillators für die 
Ortschaft Erkeln zu prüfen. Aufgrund der nicht zwingend erforderlichen 

Standortzuweisung dieses Gerätes,  ist die Option eines mobilen Defibrilla-
tors sicher ratsamer, da dieser dann bei Veranstaltungen im Dorfgeschmein-

schaftshaus und bspw. bei Heimspielen des Sportvereins TUS  Erkeln am 
Sportplatz selbst zum lebensrettenden Einsatz bereitgehalten werden könne. 

Hinsichtlich der Wartung wurde ein erster Kontakt mit einem Dorfbewohner 
aufgenommen.  

 

6. Anfragen der Zuhörer 
 

  

 

Es werden keine Anfragen gestellt.  

 
 

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich 
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende die Sit-

zung. 
 

 
gez. Unterschriften: 

 
Raimund Giefers    Michael Lüke 

(Vorsitzender)    (Schriftführer)  
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